
 

 

 



 

 

 

 

Ablauf Exkursion Almkanal / 3 Kleinwasserkraftwerke in der Altstadt / Freitag, 14. Februar 2014: 

1. Gemeinsame Fahrt O-Bus 7 von Ernst-Grein-Str./ St. Virgil nach Haltestelle Mozartsteg  

2. oder von Hauptbahnhof Salzburg O-Busse 3, 5, 6 nach Haltestelle Mozartsteg 

12:30 Uhr: Treffpunkt am Mozartplatz - Mozartstatue/Altstadt 

12:40 Uhr: Vortrag bei St. Peter: Stiftsmühle und Brotverkostung 

13:20 Uhr Domplatz – Festspielhaus – Pferdeschwemme – Münzgasse 

13:35 Uhr: Vortrag Notstromaggregat der Stadt 

14:00 Uhr über Haus der Natur zur Salzach 

14:05 Uhr: Vortrag Wasserschnecke in der Salzachböschung 

14:25 Uhr über Hanuschplatz zurück mit O-Bus 7 nach Ernst-Grein-Str./ St. Virgil 

 



 

 

 



 

 
 

 
 
Ablauf Exkursion Alpenwatt – Bürgerbeteiligungskraftwerk/ Samstag, 15. Februar 2014 
 
15:55 Uhr Abfahrt vom Bildungshaus St. Virgil nach Freilassing/Eham 
Es ist beeindruckend, wie das derzeit größte Solarkraftwerk im Berchtesgadener Land im Freilassinger Ortsteil Eham entstanden ist: 
Auf der ehemaligen Mülldeponie Eham wurde eine 1,4 MW große Photovoltaik-Anlage errichtet. 6120 Solarmodule wurden auf 
speziellen, dem Gelände angepassten Trägern gebaut. Da die ehemalige Mülldeponie nicht angebohrt und angebaggert werden darf, 
wurde eine andere Lösung der Fundamentierung gesucht. Gitterkörbe, die mit Flusssteinen angefüllt und als Fundamente dienten, 
wurden von den Ingenieuren von Scatec Solar Solution GmbH entwickelt. 
Die Anlage ist in Richtung Süden mit einer Neigung von 25 Grad ausgerichtet. Damit wird die effektivste Nutzung der Sonne als 
Stromlieferant erreicht. 
Die Errichtung auf dem ehemaligen Mülldeponie - Gelände stellt die Ideallösung dar: Es werden keine wertvollen landwirtschaftlichen 
Nutzflächen verbaut. Auch die restlichen technischen Daten können beeindrucken: 
 

 ca. 25 Kilometer Kabel wurden verlegt 
 35 Arbeiter benötigten zur Errichtung knappe 4 Wochen  
 Nur 6 Solarmodule wurden bei der Errichtung beschädigt 
 Mit dem Strom, der mit dieser Anlage erzeugt wird, können ca. 400 Haushalte versorgt werden. 

 
Ca. 17:30 Uhr Rückkehr zum Hotel, zum Hauptbahnhof oder zum Bahnhof Freilassing 

 
 
 


